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Kirchgemeinde Wengi bei Büren

Präsidentin Kirchgemeinde: Irène Eggenberger, 032 389 57 70
Pfarramt 60%: Thomas Rutishauser-Etter, 032 389 16 46, E-Mail: rutishauser.etter@bluewin.ch
Katechetin: Karin Christinat Burkhart, 031 809 03 83
Sigristenamt: Ruth Bangerter, 032 389 15 82 und Renate Frei, 032 389 27 52
Organistin: Ursula Jeker, 032 653 14 16
Vermietung Pfarrstöckli: Therese Schmutz, 032 389 16 72

Gottesdienste im mai

Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr 
Gottesdienst für Gross und Klein mit den 
Kindern aus dem Kiki, R. Frei, S. Etter und 
Th. Rutishauser.

Samstag, 12. Mai, 14.00 Uhr
Trauung von Anita Berger und Christian 
Ramseyer, Grossaffoltern; Pfr. R. Poschung.

Auffahrt, 17. Mai, 20.00 Uhr
Gottesdienst unter freundlicher Mitwir-
kung der Trachtengruppe Scheunenberg 
und Umgebung, Pfr. Th. Rutishauser.
Anschliessend Kirchenkaffee.

Pfingsten, 27. Mai, 10.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst gestaltet 
von den KonfirmandInnen, U. Jeker (Or-
gel) und Pfr. Th. Rutishauser; Abendmahl. 
Anschliessend Apéro.

Pfarramt:
Vom 2.-4. Mai bin ich im gemeinsamen 
Konfirmationslager der Kirchgemeinden 
Wengi und Rapperswil. Die Vertretung 
übernimmt in dieser Zeit Pfr. André Keller, 
Tel. 031 332 40 63.

Sigristinnen-Dienst im Mai:
Ruth Bangerter, Tel. 032 389 15 82.
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www.wengi-be.ch (Dorfleben/Kirche)

KONFIRMATION

Kiki
Samstag, 5. Mai, 9.00 Uhr im Stöckli:
Ein Angebot der Kirchgemeinde Wengi für 
Kinder ab 4 Jahren: Eine Geschichte hö-
ren, zusammen singen, feiern und etwas 
gestalten. Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr Mit-
wirken im Gottesdienst für Gross und 
Klein. Leitung und Auskunft: Renate Frei, 
Tel. 032 389 27 52; Susanna Etter Rutis-
hauser, Tel. 032 389 16 46.

Mittagstisch
Donnerstag, 31. Mai, 12.00 Uhr im Stöckli.
Anmeldung bis Montag, 28. Mai bei Made-
leine Affolter, Tel. 032 389 18 04.

Öffnen wir die Kirchentore dem Geheimnis!
EDITORIAL

SUSANNA LEUENBERGER

Pfarrerin - Schüpfen

regionale veranstaltung

Liebe Leserinnen und Leser

Der Mai ist die Zeit der Konfirmatio-
nen. Landauf, landab feiern junge 
Menschen den Abschluss des kirch-
lichen Unterrichts und werden als 
mündige Mitglieder der Kirche be-
grüsst. Auf der Schwelle zum Er-
wachsenenleben sind die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im 
Begriff, sich von ihren bisherigen 
Autoritäten in Elternhaus, Schule 
und Kirche zu lösen.

Vorfreudig gespannt, vielleicht auch 
skeptisch und mit Unbehagen er-
warten sie die «Entlassung» aus 
dem gewohnten alten und den 
Übergang in einen neuen Lebensab-
schnitt.

Die «Konf» ist ein Marchstein, der 
zum Innehalten einlädt. Vielleicht 
blättert man im Erinnerungsbuch, 
zieht Bilanz – und merkt, wie die 
Zeit vergeht. Eben erst habt Ihr, lie-
be Eltern, die nun flügge werdenden 
Kinder auf den Armen getragen. 
Nun heisst es, Bindungen lösen und 
die jungen Menschen in eine unge-
wisse Selbständigkeit ziehen lassen, 
welche sie und mit ihnen das ganze 
Familiensystem auf manchen Ebe-
nen fordert.

Die Zeit der Konfirmation ist eine 
Art Vakuum, eine Lebensphase, wo 
man nicht mehr ganz hier und noch 
nicht dort ist und wo viele Fragen 
offen sind: Wo stehe ich? Wohin will 
oder soll ich? Was wird von mir er-
wartet? Welche Ansprüche habe ich 
an mich selber?
Die Konfirmation verleiht diesem 
Vakuum Ausdruck: Gleicht nicht die 
«Bühne» vorne in der Kirche der Le-
bensbühne? Leicht verunsichert 
und befangen, weil plötzlich im Mit-

telpunkt, steht man vor die Menge 
neugieriger Gesichter, macht gute 
Figur und hofft, den Erwartungen 
zu genügen.

Ein Leitgedanke der Konfirmation 
ist die Tauferinnerung. Bei der Tau-
fe geben wir ein Kind symbolisch in 
Gottes Obhut. Nicht alles liegt in un-
serer Hand. Wir vertrauen darauf, 
dass es ein wunderbares Geheimnis 
gibt, das uns leitet, trägt und atmen 
lässt.

Aus diesem Geheimnis entspringen 
auch die Glücksmomente unseres 
Lebens, jene kostbaren Augenbli-
cke, die uns zufallen wie ein Ge-
schenk – ungeplant und ohne unse-

re Leistung. Erinnern wir uns an der 
Konfirmation der Taufe, lassen wir 
auch unseren Glauben an dieses Ge-
heimnis aufleben, und wir öffnen 
ihm von neuem und bewusst die 
Tore. Wir dürfen Erwartungen und 
Bindungen loslassen und die Kirche 
zum Raum machen, wo Überra-
schendes, Träume, Visionen, Unge-
wöhnliches und Eigentümliches von 
diesem Geheimnis genährt werden. 
Vorne stehen, das bedeutet dann: 
anpacken, Spontanes zulassen, je-
des nach seinen Möglichkeiten und 
Fähigkeiten, jedes in seiner Ver-
schiedenheit und Besonderheit.

Auf die «Bühne» treten, das heisst 
dann: sich frei und unbefangen un-
ter dieses Geheimnis stellen, sich 
darin bewegen, stehen bleiben und 
lustvoll weitergehen, es ein- und 
ausatmen, sich mit ihm verbinden 
und sich wieder lösen. Öffnen wir 
die Kirchentore diesem Geheimnis, 
immer wieder und ganz besonders 
an der Konfirmation!

«Alle kommen zu-
sammen, es gibt ein 
gutes Essen.»

NICOLAI KRÄUTLI,
KONFIRMAND

«Nach der Konfirma-
tion kann ich Gotte 
werden. Vielleicht be-
kommt ja mein Bru-
der einmal ein Kind?»

VANESSA SCHENK,
KONFIRMANDIN

«Ich freue mich auf 
das Familienfest, ob-
wohl ich nicht gerne 
im Mittelpunkt ste-
he.»

NADINE BUCHER,
KONFIRMANDIN

«Ich bekomme end-
lich ein Handy, da-
rauf freue ich mich.»

LAURA SCHEURER,
KONFIRMANDIN

«Es ist anders, wenn 
man in der Kirche 
plötzlich vorne steht 
und nicht nur zu-
schaut.»

PATRICK ARN,
KONFIRMAND

Konfirmation 2012

An Pfingsten, 27. Mai 2012 werden bei uns konfirmiert:
Manuela Peter, Cyrill Rufer, Thomas Ryser, Kay Kyburz, Yannick Aebi

In Oberwil hat den kirchlichen Unterricht besucht und wird am 
20. Mai 2012 konfirmiert:
Sascha Jetzer, Waltwil 67

Wir wünschen euch ein schönes Fest und alles Gute auf eurem Lebensweg!

Kraft zum Unterwegssein 
wünschen wir euch: 
Gottes Bestärkung in eurem Leben. 

Mut zur Versöhnung 
wünschen wir euch: 
Gottes Wohlwollen in eurem Leben. 

Grund zur Hoffnung 
wünschen wir euch: 
Gottes Licht in eurem Leben. 

Vertrauen zum Miteinander 
wünschen wir euch: 
Gottes Verheissung, seine Gemein-
schaft zu leben. 

Begeisterung zum Aufbruch 
wünschen wir euch: 
Gottes Wegbegleitung und Segen. 
 
NACH: PIERRE STUTZ

Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr 

Gottesdienst für Gross und Klein 
zusammen mit den Kindern aus 
dem Kiki 

    «Dr Seesturm»

Gestaltung: Ursula Jeker (Organistin);
Renate Frei, Susanna Etter und Thomas Rutishauser.

Herzliche Einladung an alle!

 

 Musikalische 

  ABEND           OTTESDIENSTE 
 

 

¾ h Besinnung 
mit Musik und Wort

April-September 2012
 am letzten Sonntag im Monat

20 Uhr Kirche Rapperswil

29. April
Saxophon  und Orgel – Balsam 

für die Seele
Erica Zimmermann, Orgel, und 

Judith Simon, Saxophon 
Pfarrer Matthias Inniger



14� www.kirche-schuepfen.ch  |   mai  2012

GottesdienstE Mai/juni

Amtswochen mai

Woche 18	 30. April	 bis	 06.	 Mai	 Pfarrer R. Poschung		  031 879 11 27
Woche 19	 07.	 bis	 13.	 Mai	 Pfarrer S. Jenny		  079 207 52 19
Woche 20	 14.	 bis	 20.	 Mai	 Pfarrer S. Jenny		  079 207 52 19
Woche 21	 21.	 bis	 27.	 Mai	 Pfarrerin S. Leuenberger	 031 879 11 30
Woche 22	 28. April	 bis	 03.	 Juni	 Pfarrerin S. Leuenberger	 031 879 11 30

Andachten im mai

Kontakt ad interim: Fritz Bieri
Tel: 031 872 03 35
Redaktionsschluss: 4. Mai 2012
www.kirche-schuepfen.ch

Kirchgemeinde Schüpfen

Präsident Kirchgemeinde: Urs Zürcher, 031 879 30 21, kirche.schuepfen@bluewin.ch
Sekretärin/Kassierin: Lotti Hauser, 031 879 17 70 - Pfarramt: pfarramt.schuepfen@bluewin.ch,
Pfarrteam: Susanna Leuenberger, 031 879 11 30, susanna.leuenberger@gmx.ch - René Poschung,  
031 879 11 27, posr@bluewin.ch - Regula Remund, 031 879 11 44, regula.remund@gmx.ch
Katechetin: Agathe Stotzer, 031 879 23 81, lauber.stotzer@bluewin.ch
Sigrist Kirche/Hauswart Hofmatt: Peter Kohler, 079 407 73 54, hofmatt.schuepfen@bluewin.ch

Altersheim
Freitag, 04. und 18. Mai, 10.15 Uhr,
Pfarrer M. Inniger

Mittwoch-Abendgebet
Mittwoch 09. und 23. Mai von 19.30 bis 
20.15 Uhr im Chor der Kirche.  
Verantwortlich R. Kunz.

Gebet für Schüpfen
Dienstag, 15. Mai, 20.00 Uhr. 
Mehrzweckraum Hofmatt. Verantwortlich 
J. Grossen.

Sonntag, 6. Mai, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit der Brass Band Schüp-
fen, Pfr. R. Poschung. Kollekte für die 
Marc-Blaser-Stiftung.

Sonntag, 13. Mai, 10.00 Uhr
Konfirmationsgottedienst der Sekun-
darschulklasse, Katechetin A. Stotzer 
und Organistin L. von Rohr.

Donnerstag, 17. Mai, 10.00 Uhr, Auffahrt
Konfirmationsgottesdienst der Real-
schulklasse (Gruppe 1) und SchülerInnen 
auswärtiger Schulen, Katechetin A. Stotzer 
und Organistin L. von Rohr.

Sonntag, 20. Mai, 10.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst der Real-
schulklasse (Gruppe 2), Katechetin A. Stot-
zer und Organistin L. von Rohr.

Sonntag, 27. Mai, 10.00 Uhr, Pfingsten
Gottesdienst mit Taufe und Feier des 
Abendmahls im Chor der Kirche (Einzel- 
und Gemeinschaftskelche). Pfr. R. Po-
schung und Organistin L. von Rohr. Die 
Kollekte wird vom Synodalrat bestimmt.

Sonntag, 3. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit dem Männerchor Zie-
gelried, Pfr. R. Poschung und Organistin T. 
Plattner. Kollekte für die Kirchgemeinde 
Nyíreghyháza/Ungarn. 

Sonntag, 10. Juni, 20.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. S. Leuenberger 
und Organistin L. von Rohr. Kollekte Blaues 
Kreuz, Kanton Bern.

Kinderhüte  während der Morgengottes-
dienste – mit Ausnahme der Schulferienzei-
ten: Wer dieses Angebot nutzen will, melde 
sich bitte bis Freitagmittag unter Telefon 031 
879 23 81 (A. Stotzer, Katechetin) oder 031 
879 14 42 (R. Keller, Kirchgemeinderätin).

Fahrdienst Gottesdienste 
Sind Sie nicht mobil und möchten trotz-
dem zum Gottesdienst kommen? Nutzen 
Sie unseren Fahrdienst! Anmeldung je-
weils bis Samstagmittag, 12 Uhr bei Frau 
Ruth Keller, Tel. 031 879 14 42.

veranstaltungen

Mädelstreff
Samstag, 05. Mai, 18.00 Uhr, im Grup-
penraum OG des Kirchgemeindehauses 
Hofmatt Treff für 7.-9. Klässlerinnen und 
ehemalige KIGO-Helferinnen.
Info: Carole Suter, Sarah Egger und Josiane 
Messerli. Anmeldung per SMS:078 893 20 
08 oder E-Mail: carole_suter@hotmail.com

KIGO/Kindergottesdienst
Freitag, 11. und 25. Mai, 17.00-18.00 Uhr, 
im Mehrzweckraum des Kirchgemeindehau-
ses Hofmatt.
Info: Myriam Zurbuchen 076 533 57 66
Carole Suter 078 893 20 08

Seniorentreff
Montag, 14. Mai, 14.00 Uhr, im Kirchge-
meindehaus Hofmatt. Ausflug mit dem 
Kirchgemeinderat.
Info: Erwin Däpp, 031 879 09 86
Ernst Käser, 031 879 11 26

Mittagstisch
Donnerstag, 31. Mai,  12.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Hofmatt.
Anmeldung: bis Montagabend 28. Mai,
unter 079 764 41 08

Konfirmationen 2012
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden
Schon bald ist es soweit, euer grosser Tag, euer Abschluss des Kirchlichen 
Unterrichts, eure Konfirmation. Ich freue mich darauf, mit euch diese Feste 
feiern zu dürfen. Für euren weiteren Lebensweg wünsche ich euch viel Mut, 
Kraft und von Herzen alles Liebe und Gute. «Bhüet euch Gott»

Eure Katechetin, Agathe Stotzer

Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott, weil ich denke, dass es jemanden 
braucht, der alles erschaffen hat und alle glücklich 
macht.
Ich glaube an Gott, weil ich denke, dass mir jemand zu-
hört, wenn ich bete.
Ich glaube nicht an Gott, weil ich mir nicht vorstellen 
kann, dass es so jemanden gibt, der alles richten kann, 
der die Erde erschaffen hat.
Ich glaube nicht wirklich an Gott, weil ich an das glaube, 
was ich sehe und fühle.
Ich glaube an die Liebe. Die Liebe hilft mir zu glauben, 
dass es auch noch etwas Gutes auf dieser Welt gibt.
Ich glaube an Glück, Evolution und Zufall.
Ich glaube, dass Gott immer da ist, wenn man ihn 
braucht.
Ich glaube, dass es jemanden (Gott) gibt, aber ich kann 
es mir nicht genau vorstellen.
Ich glaube nicht sehr fest an  Gott, aber er ist sicher 
immer da, wenn  ihn jemand braucht.
Ich glaube, dass es Gott gibt. Ich stelle ihn mir wie eine 
Kraft vor, welche die Erde umgibt.
Ich glaube, dass Gott da ist. Wenn es mir nicht gut geht, 
tröstet er mich.

Von links nach rechts
1. Reihe:	 Natacha Pulfer, Jasmine Lottaz, Veronique Beutler, Daniela 		
	 Stähli, Stefanie Nobs, Kai Münger,
2. Reihe:	 Lukas Schneider, Patrik Jost, Gabriella Plumettaz, Anina
	 Stähli, Urs Häberli, Alexander 	Stämpfli

Bitte zu den  
Konfirmationsgottesdiensten

Aus Platzgründen sollten bei den 
Konfirmationsgottesdiensten nur die 
Schülerinnen und Schüler der jewei-
ligen Parallelklasse am Gottesdienst 
teilnehmen. Wir bitten alle Schüle-
rinnen und Schüler um Verständnis 
– und danken herzlich!

Konfirmation, Sonntag, 13. Mai 2012, 10.00 Uhr

Von links nach rechts
1. Reihe:	 Vanessa Schenk, Patrick Arn, Laura Scheurer
2. Reihe:	 Julian Haldimann, Nadine Bucher, Lorenz Walker, Jan Hirt, 		
	 Nicolai Kräutli
3. Reihe:	 Michèle Born, Tabea Schlatter, Joëlle Jufer

Konfirmation, Auffahrt, 17. Mai 2012, 10.00 Uhr

Von links nach rechts
1. Reihe:	 Thomas Wyss, Jeannine Oswald, Manuela Riesen, Cédric 
	 Meyer
2. Reihe:	 Philip Affolter, Michael Oswald, Swen Affolter, Lukas Grossen

Konfirmation, Sonntag, 20. Mai 2012, 10.00 Uhr

Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott, und ich glaube fest daran, dass jeder 
Mensch einen eigenen Schutzengel hat. Ich glaube an 
ewige Freundschaft, Liebe und Glück.
Gott wacht über uns: im Schlaf, bei der Arbeit, beim 
Essen, er ist immer bei uns.
Ich glaube an mich und meine Fähigkeiten. Jeder 
Mensch kann etwas, was sonst niemand kann, das 
macht uns einmalig.
Ich glaube an Gott, weil sein Sohn für uns gestorben ist, 
um uns zu vergeben.
Ich glaube, dass es immer etwas Besseres und etwas 
Schlechteres gibt.
Ich glaube an meine Zukunft.
Ich glaube, dass jeder für sein eigenes Glück verant-
wortlich ist.

Glaubensbekenntnis

Ich glaube, Gott hat nicht für jeden dieselbe Bedeutung.
Ich glaube an Gott, den Allmächtigen.
Ich glaube an Freundschaft, die ewig hält und an Liebe, 
die wahr ist.
Ich glaube, dass wir aus einem bestimmten Grund 
leben.
Ich glaube an Gott, aber ich glaube nicht, dass Gott mir 
in der Kirche am nächsten ist, er kann auch Zuhause 
oder am Arbeitsplatz sein.
Ich glaube, dass es Gott gibt, ich denke, dass er auf sei-
ne Art immer da ist, wenn wir ihn brauchen.
Ich glaube, dass Gott mich hören kann, obwohl er mich 
nicht sieht.
Gott ist der Schöpfer von der Erde, er wacht über uns. 
Ich sehe ihn nicht, aber ich weiss er ist da.
Gott ist für mich überall und hilft uns. Er ist stärker als 
der Tod, darum glaube ich an das ewige Leben.
Ich glaube an die Liebe, die in jedem Menschen steckt. 
Ich glaube an die Familie, die mich trägt, was auch im-
mer ist.

Im Kirchlichen Unterricht haben wir uns mit unserem Glauben auseinandergesetzt und so ist in jeder Konfirman-
denklasse ein gemeinsames Glaubensbekenntnis entstanden.

   KIW 
„... summ, summ, summ - bliib gsung“, 
so lautet das Motto der diesjährigen 

KiWo vom 10.07. - 13.07.2012

Wo?  Hofmatt Schüpfen
Wann?  Di. 10.07. - Fr. 13.07. jeweils ab 9:00   
 Uhr - 12:00 Uhr
 Mi. 11.07. mit z'Mittag bis 13:30 Uhr
Kosten?  Einzelpreis: Fr. 15.- / 
 Geschwisterpreis: Fr. 30.- (pauschal)

Ein vielseitiges, abwechslungsreiches Programm 
mit basteln, singen, Geschichten hören, bewe-
gen usw. sorgt auch dieses Jahr für Freude und 
Bereicherung. Wir erwarten Deine/Eure Anmel-
dung bis spätestens 26. Mai 2012 im Briefkasten 
von:

Sandra Weber, Schöneggweg 6, 3054 Schüpfen
(Infos: 031 879 07 44).

	
  

Definitive Anmeldung zur KIWO 2012:

Name:  ________________________ _________

Vorname:  _________________________________

Strasse:  _________________________________

Wohnort:  _________________________________

Telefonnummer:  ___________________________

Unterschrift des Erziehungsberechtigten:

___________________________________________

o Ich bin im Kindergarten
o Ich bin in der _____ Klasse
o Ich leide unter folgenden Allergien: ________
o Ich interessiere mich, als JungleiterIn teilzu-
      nehmen (nähere Infos hierzu bei Touby unter
      031 872 06 23).

Bitte um schnelle Anmeldung - 
Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Anmeldeschluss:
26. Mai 2012
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Amtswochen  im  mai

Gottesdienste  im  Mai

Pfarramtlicher Wochendienst 
vom 7. bis 19. Mai 2012:
Pfr. R. Poschung, Schüpfen,
Tel. 031 879 11 27

Kirchgemeinde Grossaffoltern

Präsident Kirchgemeinderat: robert amsler, 032 389 12 69; robert.amsler@bluewin.ch
Pfarramt: Marianne Lindt, 032 389 14 24, René Poschung, : 031 372 02 79
Sekretärin: Sylvie Bieri, 032 389 26 13, Katechetin: Eliane Tschumi, 032 393 78 40
Sigristinnen: Regula Trachsel, 031 922 00 11 und Karin Kirchhofer, 032 389 23 87 
Hauswartin Kirchgemeindehaus: Karin Kirchhofer, 032 389 23 87

Redaktion: Marianne Lindt
Tel. 032 389 14 24
Redaktionsschluss: 4. Mai 2012  
www.kirche-grossaffoltern.ch

Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen (Pfrn. M. Lindt)

Sonntag, 13. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmationsgottesdienst (Pfrn. M. 
Lindt)

Auffahrt, 17. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
(Pfr. R. Poschung); Mitwirkung der Mu-
sikgesellschaft Suberg-Grossaffoltern

Sonntag, 20. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmationsgottesdienst (Pfr. R. Po-
schung)

Pfingsten, 27. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
(Pfrn. M. Lindt); Mitwirkung des Män-
nerchors Suberg-Kosthofen 

Kollekten

Offener Mittagstisch
Donnerstag, 3. Mai, 12.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus.  
Anmeldeschluss: Montag, 30. April!
(Pfarramt 032 389 14 24)

KUW III / 9. Klasse
Konftage: 2. – 4. Mai im Kirchgemein-
dehaus! 

KiK – KinderKirche
Samstag, 5. Mai, von 14 bis 16 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Singen, Geschichten hören, basteln, zeich-
nen, essen und trinken, spielen und tanzen!

Unterwegs mit einem Buch
Freitag, 11. Mai, 20.00 Uhr, im Foyer des 
Kirchgemeindehauses . Miteinander im Ge-
spräch über Gelesenes und Lesenswertes..

Veranstaltungen

Weltgebetstag 2012 - Malaysia		  Fr. 378.—
Verein Solidaridad Santiago
Bern		  Fr. 200.—
HEKS – Hilfswerk der Evangelischen
Kirchen Schweiz		  Fr. 75.—
Schweizer Kirchen im Ausland		  Fr. 94.—
Rosenverkauf für das Recht auf 
Nahrung - Aktion Brot für alle		  Fr. 700.—
Heilsarmee Bern		  Fr. 60.—

Im Namen der Unterstützten ein herz-
liches Dankeschön allen, die gespen-
det haben!

LIEBER LÖWENZAHN 

Heute habe ich einen Löwenzahn 
entdeckt mit fast einem 
Dutzend leuchtender Blütenson-
nen. Das Leben hat ihm 
einen unmöglichen Platz zugemu-
tet: Er wächst in einer 
schmalen Betonritze unmittelbar 
am Rand eines ver- 
kehrsüberfrachteten Bahnüber-
gangs. Welch ein Wagnis, 
dort zu blühen! Und doch, wie sehr 
brauchen wir solchen  
Widerspruch gegen die Verzweif-
lung. Lieber Löwenzahn. 
 
ANTJE SABINE NAEGELI

FEIERE DEIN LEBEN 

Feiere 
bisweilen dein Leben. 
Feiere, dass du gesund bist, 
dass dir das Leben 
mit Herausforderungen 
begegnet. 

Feiere das Geschenk  
von Freundschaften 
und deine Fähigkeit 
zu lieben. 

Feiere deine kleinen 
alltäglichen Erfolge 
und die Entscheidungen, 
die dich einen Schritt 
dir selbst 
näher gebracht haben. 

Feiere, 
dass einer JA 
zu dir sagt. 

CHRISTA SPILLING-NÖKER

Konfirmation 2012

von links: Nick Steinegger, Sandra Häni, Yannic Bichsel, Magali Durtschi, Daniela Möri, 
Klaus Guggisberg, Stefan Danz, Jasmin Stadler, Pascal Baeriswyl, Jenny Blank, Leslie 
Jeanneret, Nicole Trachsel, Mirco Droz, Martina Hofer, Pfarrer René Poschung, Raphael 
Zwicky, Jonas Moser, Tobias Rufer

von links: Livia Neuenschwander, Sina Binggeli, Leonard Grob, Corinne Stuber, Noah 
Schober, Aline Marti, Daniela von Aesch, Pfarrerin Marianne Lindt, Luana Suter

Am Sonntag, 13. Mai 2012 werden in der 
Kirche Grossaffoltern konfirmiert:

Daniela von Aesch, Vorimholz
Sina Binggeli, Vorimholz
Magali Durtschi, Grossaffoltern
Leonard Grob, Ammerzwil
Klaus Guggisberg, Grossaffoltern
Aline Marti, Grossaffoltern
Daniela Möri, Grossaffoltern
Jonas Moser, Ammerzwil
Corinne Stuber, Grossaffoltern
Raphael Zwicky, Ottiswil

Am Sonntag, 20. Mai 2012 werden in der 
Kirche Grossaffoltern konfirmiert:

Pascal Baeriswyl, Ammerzwil
Yannic Bichsel, Grossaffoltern
Jenny Blank, Ammerzwil
Stefan Danz, Suberg
Mirco Droz, Grossaffoltern
Sandra Häni, Ammerzwil
Martina Hofer, Vorimholz
Leslie Jeanneret, Weingarten
Livia Neuenschwander, Grossaffoltern
Tobias Rufer, Grossaffoltern
Noah Schober, Suberg
Jasmin Stadler, Suberg
Nick Steinegger, Hof/Grossaffoltern
Luana Suter, Ammerzwil
Nicole Trachsel, Ammerzwil

Segen des Himmels 

Möge Gott in seiner  
unendlichen Weisheit  
und Liebe alle Zeit 
vom Himmel her seine  
freundlichen Augen 
auf dich richten, 
und möge er dir 
Zufriedenheit, 
Glück und Frieden 
schenken und dich 
mit seinem Segen 
überschütten. 

IRISCHER SEGENSWUNSCH

Unterwegs mit 
einem Buch

Freitag, 11. Mai 2012, 
20.00 Uhr
im Foyer des

Kirchgemeindehauses!

Gespräch über Gelesenes und
Lesenswertes!!

KIWO 2012 - «Knopftage»

  
  

 
Samstag, 5. Mai von 14.00 – 16.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Grossaffoltern 

 
 

Alle Kinder ab ca. 4 Jahren sind herzlich eingeladen! 
Wir hören Geschichten, spielen, singen, basteln zusammen und 

essen ein feines z’Vieri. 
 

Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor der KIK bei Claudia Sierck 
(Tel. 032 / 389 25 40) oder per E-Mail: 

kik.grossaffoltern@gmail.com 
 

Wir freuen uns auf Euch!  
Marianne Lindt, Karin Kirchhofer, Corinne Fuhrer, 

Christine Neuenschwander, Claudia Sierck 
 

	
  	
  

Viele altbekannte Kinderge-
sichter, ein brandneues Leite-
rinnen-Team, viel Sonne (zwar 
nicht am Himmel, dafür umso-
mehr in unseren Herzen) und 
viel Spass und Freude prägten 
die diesjährige KIWO.

Nachdem sich letztes Jahr das gan-
ze Leiterinnen-Team am Schluss-
abend verabschiedet hatte, stand 
die KIWO Grossaffoltern lange vor 
einer ungewissen Zukunft. Wie und 
in welchem Rahmen sollte es wei-
tergehen? Wird es überhaupt wie-
der eine KIWO geben...? Ein paar 
Wochen vor Weihnachten hat dann 
Claudia Sierck, die bereits sehr en-
gagiert in der KIK mitarbeitet, das 
Zepter in die Hand genommen. Kur-
zentschlossen hat sie ein paar junge 

Frauen «zusammengetrommelt» 
und ein neues Leiterinnen-Team auf 
die Beine gestellt. Die neue KIWO 
Grossaffoltern war geboren und 
schon konnte die Planung für die 
Kinderwoche im April beginnen.

Diese liegt nun auch bereits wieder 
in der Vergangenheit... «Knopftage» 
war das Motto der diesjährigen 
KIWO und es drehte sich dann auch 
alles um allerlei Arten von Knöpfen. 
Mit einem lustigen Theater, das die 
Leiterinnen für die Kinder aufführ-
ten, wurden diese auf das Thema 
eingestimmt. In drei altersgerech-
ten Gruppen wurde gebastelt, ge-

hämmert, geklebt und gemalt. Wun-
derschöne Knopfdruckli und Knopf-
bilder wurden hergestellt. Mit ein-

gewickelten und eingeschnürten 
Knöpfen wurden T-Shirts gefärbt 
und am Abschlussabend verzierten  
wunderschöne Knopfketten den 
Saal im Kirchgemeindehaus. Eine 

Gruppe Kinder lernte im «Regen-
wald», dass man mit Knöpfen ganz 
tolle Brücken und Schaukeln bas-
teln kann. Eine andere Gruppe nutz-
te die paar Sonnenstrahlen für einen 
kleinen Abstecher in den Garten, wo 
viel getobt, gespielt und «geschut-
tet» wurde... Es wurde aber auch 
viel gesungen und getanzt und die-
ses Jahr wurde der Kindergesang 
sogar von einer Pianistin am Flügel 
begleitet. Merci Barbara! 

Am Familiengottesdienst hörten wir 
die Geschichte der verlorenen 
Knöpfe und lernten dabei, dass alles 
und jeder auf der Welt eine Berech-

tigung und einen Sinn hat da zu sein 
und aus diesem Grund von Gott er-
schaffen wurde. Als Symbol der Zu-
sammengehörigkeit durften alle An-
wesenden am Schluss mithelfen, ein 
Friedensnetz zu knüpfen. Beim an-
schliessenden Kuchenbuffet wur-
den dann so manche Erlebnisse der 
letzten Tage geteilt und nochmals 
durchlebt...

Die KIWO Grossaffoltern geht wei-
ter...! Dem ganzen KIWO-Team ein 
ganz herzliches Merci für die tolle 
Mitarbeit vor und während der Kin-
derwoche und Dir Claudia ein be-
sonderes Dankeschön – wir wissen 
die KIWO in guten Händen!

ANITA KREUZ

KIRCHGEMEINDERÄTIN
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Gottesdienste im mai

Sonntag, 29. April, 20.00 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst 
«Orgel und Saxophon – Balsam für die 
Seele», Text 1. Samuel 16,7 «Gott sieht 
nicht auf das, was der Mensch sieht. Der 
Mensch sieht den äusseren Schein, der 
Herr aber sieht das Herz.», gestaltet von 
Organistin Erica Zimmermann, Saxopho-
nistin Judith Simon und Pfarrer Matthias 
Inniger, mit Ehrung zum 5-jährigen Jubi-
läum von Organistin Erica Zimmermann.

Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr
Taufgottesdienst in Mundart – mit viel 
Festlichkeit und Musik. Text: Psalm 98 
«Singet dem Herrn ein neues Lied!», ge-
staltet von Trompeter Erwin Allemann, 
Kappelen, Organistin Susanne Veya und 
Pfarrer Matthias Inniger, mit Ehrung zum 
50-jährigen Jubiläum von Organistin Su-
sanne Veya. Zum anschliessenden Apéro 
sind alle herzlich eingeladen.

Sonntag, 13. Mai, 9.30 Uhr
Taufgottesdienst für Chly und Gross 
zum Thema «Gott begleitet üs», gestaltet 
von Organist Rudolf Paul Hunziker, Lisbeth 
Santschi, den Rägeboge-Kindern und 
Pfarrer Matthias Inniger. 

Donnerstag, 17. Mai, Auffahrt, 9.30 Uhr
Konfirmationsgottesdienst, gestaltet 
von den Konfirmanden und Konfirman-
dinnen, Katechet Thomas Dürst, Organis-
tin Erica Zimmermann und Pfarrerin Lili-
an Fankhauser-Lobsiger.

Sonntag, 20. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmationsgottesdienst, gestaltet 
von den Konfirmanden und Konfirman-
dinnen, Katechet Thomas Dürst, Organist 
Rudolf Paul Hunziker und Pfarrerin Lilian 
Fankhauser-Lobsiger.

Sonntag, 27. Mai, 9.30 Uhr
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, ge-
staltet von Organistin Erica Zimmermann 
und Pfarrerin Lilian Fankhauser-Lobsiger.

veranstaltungen

Spatzehöck
Donnerstag, 3. Mai, 9.00-11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Für alle Kinder 
im Alter zwischen 0 Jahren und dem Kin-
dergarten mit ihren Begleitpersonen.
Spielsachen, Znüni und Kaffee sind genü-
gend vorhanden – schauen Sie vorbei!
Ansprechperson: Marianne Krebs.

Offenes Singen
Dienstag, 8. Mai, 19.30-20.30 Uhr
Wir singen Lieder aus Taizé und der ganzen 
Welt – Sie sind herzlich eingeladen mitzu-
singen! Ansprechperson: Lisbeth Santschi.

Orgelkonzert
Freitag, 11. Mai, 20.15 Uhr
Es spielt Professor Helmut Freitag, Musik-
direktor der Universität Saarbrücken.

Kreativzeit: Töpfern
Samstag, 12. Mai, 9.00-11.30 Uhr
bei Hanni Hasler, Moos 13, Dieterswil. Wir ge-
stalten Tonkugeln für den neuen Sitzplatz 
bei der Kirche, mit Hanni Hasler und Veroni-
ka Berger. Anmeldung: 031 879 00 35.

KIK-Kinderkirche
Samstag, 12. Mai, 14.00-16.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. Eine Geschichte 
hören, basteln, singen, ….Für alle Kinder 
ab 6 Jahren. Ansprechperson: Heidi Schär.

Kirchgemeinde 
Rapperswil-Bangerten

Präsident Kirchgemeinderat: PETER MEYER, 031 879 25 81, dellodovico@bluewin.ch
Pfarramt:	 Lilian Fankhauser-Lobsiger, 031 879 02 24,  lilian.fankhauser-lobsiger@gmx.ch
	 Matthias Inniger, 079 307 30 80,  pfr.inniger@bluewin.ch
KUW 3./5. Klasse: Thomas Dürst, 032 351 38 26, duerst@stein-sign.ch
Sekretariat: Kathrin Muster-Braun, 031 879 25 72, katmuster@bluewin.ch
Vermietung Kirche: Johanna und Werner Hasler, 031 879 00 35
Vermietung Kirchgemeindehaus: Monika Eggs, 031 879 21 25

Konfirmationen 2012   am 17. Mai und am 20. Mai, 9.30 Uhr 
 
 

       
 

       
 

       
 

Baumgartner Mathias 
Dieterswil 

Santschi Anja 
Frauchwil 

Hagi Florian 
Seewil 
 

Binggeli Benjamin 
Rapperswil 

Schlup Christoph 
Rapperswil 

Jost Robyn 
Rapperswil 
 

Frieden Kevin 
Moosaffoltern 

Trösch Philipp 
Dieterswil 

Thurnherr Lars 
Rapperswil 

 
 

Gerber Jessica 
Holzhäusern 

von Niederhäusern 
Lara, Lätti  

Vogt Matteo 
Lätti 
 

Junker Julian 
Schüpfen 

Zingg Anja 
Wierezwil 

Iseli Christina 
Moosaffoltern 

 
 

Köhle Seraina 
Dieterswil 

Amstutz Lukas  
Moosaffoltern 

Käch Markus 
Frauchwil 

 

Lehmann David 
Lätti 

Ellenberger Carla 
Rapperswil 

Schär Tina 
Frauchwil 

 

Friedensgebet
Freitag, 25. Mai, 19.00–19.30 Uhr 
in der Kirche. Eine ruhige halbe Stunde 
mit Gesang und stillem Gebet. 
Ansprechperson: Pfarrerin Lilian Fank-
hauser-Lobsiger.

Offener Mittagstisch
Mittwoch, 30. Mai, ab 11.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. Jeden letzten 
Mittwoch im Monat für Jung und Alt. Das 
Menu mit Dessert und Kaffee kostet 10 
Franken. Anmeldung bis Montagabend 
vorher bei Ruth Bommer, 031 879 16 72, 
ruth.bommer@bluewin.ch.

 
 

 

 

 MUSIKALISCHE   

ABEND       OTTESDIENSTE 
 

¾ h Besinnung  
mit Musik und Wort 

 
April-September 2012 

 am letzten Sonntag im Monat 
20 Uhr Kirche Rapperswil 

 

 

29. April 

Saxophon  und Orgel – Balsam für die Seele 

Erica Zimmermann, Orgel, und Judith Simon, Saxophon  
Pfarrer Matthias Inniger 

 
24. Juni 

Senfkorn, Kamel und Feigenbaum  
Jesusworte, Bilder aus Palästina und Orgelimprovisationen 

 

Rudolf Paul Hunziker, Orgel 
Pfarrerin Lilian Fankhauser-Lobsiger 

 
29. Juli 

Rund um den „Bärner Marsch“ 

Erica Zimmermann, Orgel 
Pfarrer Matthias Inniger 

 
26. August 

„Herr, gib uns Kraft und Mut wie deinen Spatzen“   
mit Klarinetten-  und Orgelmusik 

 

Susanne Veya, Orgel, und Brigitte Kunz-Burkhalter, Klarinette 
Pfarrer René Poschung 

 
30. September 

„Alles ist eitel. Aber noch ist das Licht“ 

Rudolf Paul Hunziker, Orgel 
Pfarrer René Poschung 

In den Personalunterlagen der 
Kirchgemeinde Rapperswil-
Bangerten steht es schwarz auf 
weiss: 1. Mai 1962 Eintritt Frau 
Susanne Veya, Organistin.

1962 – man erinnert sich: Das Welt-
geschehen wird geprägt von Politi-
kern wie John F. Kennedy, Charles de 
Gaulle, Konrad Adenauer und in der 
Schweiz ist unter anderem Hans Pe-
ter Tschudi im Bundesrat. Von A 
nach B fährt man mit dem Fahrrad 
und begegnet man ab und zu einem 
Auto, dann sind es Marken wie Ford 
Taunus oder die unverwüstlichen 
Volkswagen. Auch die junge Susan-
ne Veya ist zu dieser Zeit mit einem 
«Chäfer» unterwegs: «Ich wohnte in 
Bern und hatte zwei mal pro Monat 

50-jähriges Dienstjubiläum von Susanne Veya
Sonntagsdienst in Rapperswil und 
die Postautos fuhren damals nicht 
mehr als zwei mal pro Tag». Als sie 
für die Stelle angefragt wurde, über-
legte sie nicht lange. Das Spiel auf 
der damals neu erstellten Rappers-
wiler Kirchenorgel war von Anfang 
an ein Genuss für sie. Ihr war es da-
mals bereits wichtig, das Wissen 
fortlaufend zu vertiefen und ihr 
Spektrum zu erweitern. Diese Pro-
zesse wurden und werden durch die 
Modeströmungen der kirchlichen 
Orgelmusik unterstützt: «Spielte 
man bei meinem Stellenantritt bei 
Zwischen- und Ausgangsstücken 
ausschliesslich Barocke Werke, wur-
den es im Laufe der Zeit immer mehr 
Stücke der Romantik. Angekommen 
in diesem Stil, geht der Trend bereits 

weiter in Richtung dissonante Farb-
klänge.» Arbeitet man 50 Jahre als 
Organistin für eine Kirchgemeinde, 
werden viele Verbindungen aufge-
baut. Einerseits zu den Gemeinde-
mitgliedern, andererseits zu Arbeits-
kollegen, Pfarrleuten und Ratsmit-
gliedern. Kontakte, welche unsere 
Jubilarin auch heute noch sehr freu-
en und für sie wichtig sind.
Von John F. Kennedy zu Barak Oba-
ma, vom Chäfer zum Smart; während 
all dieser Jahre gab es in der Kirch-
gemeinde Rapperswil-Bangerten 
zwei Konstanten: Die Kirche und Su-
sanne Veya. Liebe Susanne Veya, die 
Kirchgemeinde bedankt sich herz-
lich für 50 Jahre Orgelmusik, für 50 
Jahre äusserste Zuverlässigkeit, für 
50 Jahre immer wieder «Einsprin-

gen» für an-
dere, für 50 
Jahre nicht 
müde wer-
den, sein 
«Herzblut» 
in Form von 
Musik und 
so manch 
anderer Tat 
an die 
Kirchge-
meinde zu verschenken. Wir werden 
mit Ihnen dieses Jubiläum am Sonn-
tag, 5. Mai 2012, feiern und freuen 
uns auf die weitere Zusammenarbeit 
mit Ihnen.

VERA HAURI

KIRCHGEMEINDERÄTIN

Susanne Veya
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